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Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
gestern gab es eine Meldung im Deutschlandfunk, daß die mittelfristige Ausstattung der Bundeswehr 
mit neuem Großgerät 13,4 Milliarden EURO teurer werden wird als geplant. 
Eine Zahl, mit de wir zunächst nichts anfangen können.  
  
Daher hier eine Kurz-Information dazu. Es handelt sich nicht um die Kosten für die Beseitigung 
der derzeitigen Ersatzteil und ςBeschaffungslage. Über die trug uns Herr Marco Seeliger, der 
/ƘŜŦǊŜŘŀƪǘŜǳǊ ŘŜǊ wŜǎŜǊǾƛǎǘŜƴȊŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ α[h¸![άΣ 9ƴŘŜ hƪǘƻōŜǊ ǾƻǊΦ LŎƘ ƳŀƛƭǘŜ LƘƴŜƴ ŘŀȊǳ ŜƛƴŜ 
ȊǿŜƛǎŜƛǘƛƎŜ «ōŜǊǎƛŎƘǘ ȊǳΣ ŘƛŜ ŀǳǎ ŘŜǊ α[h¸![ά ƘŀǘǘŜΦ 
  
Die im Deutschlandfunk genannten kosten beziehen sich vielmehr auf die mittelfristige 
Beschaffungsplanung der Bundeswehr, also zeitlich gesehen nach Beseitigung der 
derzeitigen Ersatzteil-Krise. Die beigefügte Übersicht zeigt uns kurz, um welche Systeme der Zukunft 
und welche ( bisher dafür geplanten ) Kosten es sich dabei handelt. Ich habe die Aufstellung 
ǿƛŜŘŜǊǳƳ ŘŜǊ α[h¸![ά ŜƴǘƴƻƳƳŜƴ ό !ǳǎƎŀōŜ мнκнлму ύ ǳƴŘ ŘŀƴƪŜ ŀǳŦ ŘƛŜǎŜƳ ²ŜƎŜ IŜǊǊƴ {ŜŜƭƛƎŜǊ 
besonders für seine optisch und inhaltlich gut verständlichen Darstellungen komplizierter 
Sachverhalte wie diesen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihr 

     Wolfgang Heger  
     GSP-Sektion Lübeck  
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